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Wrrnöscharr .
Stuttgart , 15 . Mai . Der Landtag hat

gestern die Oberndorfer Wahl mit 54 gegen
30 Stimmen für ungültig erklärt .

— Die Erhöhung des Briefportos im
Ortsverkehr wird immer noch vielfach
nicht beachtet ; man erhält Briefe , die nur mit
3 Pfg . statt 5 Pfg . frankiert find . Das
Strafporto beträgt seit 1 . Mai 7 Pfg . für
solche Briefe .

Stuttgart . (Bon der Bauausstel -
lun g) . Lebhaftes Interesse , auch für den Nicht¬
fachmann, dürften die gegenwärtig in Aus¬
führung befindlichen Eisenbetonbauten er¬
regen . Es sind im ganzen 3 Firmen vertreten :
Wayß und Freitag, H . Rek und O . Böhmler . Der
Bau der ersten Gesellschaft stellt eine 9,50 in
lange, 15,80 m breite und 8,70 m hohe Halle
dar und befindet sich gleich rechts des Eingangs
in der Lindenstraße . Das äußere Gerippe des
Ganzen besteht aus 4 Rahmen mit senkrechten
Auflagepfeilern und dreieckigen Dachbindern
ohne jede Zwischenstütze . Bei dieser Form
kommt am besten die Wirkung der Eisenein¬
lagen zum Ausdruck, da mit gewöhnlichem Be¬
ton nur eine Bogensorm möglich wäre . Die
4 Binder haben einen lichten Abstand von
2,70 m ; auf diese Entfernung muß sich also
die darüber gespannte, ebenfalls in Eisenbeton
erstellte, Dachhaut frei tragen . Die letztere
bedeckt indes nur auf die untere Hälfte das
Dach , während der obere Teil als Glasober-
licht ausgebildet fft. Die architektonische Be¬
handlung lehnt sich völlig an die Konstruktion
an in der Weise, daß die wesentlichenTeile der
letzteren nicht verdeckt , sondern ausgebildet , aber
alles unnötige Beiwerk vermieden ist . Während
die tragenden Glieder mit gewöhnlichem Kies -
belon ausg führt werden, wird die Dachdecke
zur möglichsten Entlastung der Binder in BimS-
beton erstellt und erhält außerdem nach unten
eine Kassettierung. Die Abdeckung erfolgt durch
Ruberoid , der sich bis jetzt sowohl hinsichtlich
der Wasser,. Tropf, und Wärme, - als auch der
Feuersicherheit am besten bewährt hat . Die
Firma Rek bringt eine in flachen Bogen ge¬
wölbte, mit 13 m Spannweite angeordnete
Halle zur Aufstellung, wie sie ohne Abschluß¬
wände als Bahnsteigdach , mit eingebauten
Wänden als Maschinenhalle, Zollschuppen u .
dergi . Verwendung finden kann. Besonderes
Aufsehen dürften tue rechts und links 4 m weit
ausladenden Kragarme erwecken . Das Ganze
wird getragen von 6 Bindern, bestehend aus
Mittelbogen , seitlichen Kragarmen und tragen¬
den Pfeilern ; letztere sind durch LängSver-
stetfungen unter sich verbunden . Die feste Dach -
decke ist hier , ähnlich wie bei Wayß und Frei¬
tag, nur bis zur halben Höhe emporgesührt ,
während oben ein dreieckförmige - Oberlicht aus
Drahtglas angeordnet ist . Das Dach ist gleich¬
falls mit Ruberoid abgedeckt und an der Innen¬
seite mit Kasetten versehen, die nicht nur den
Zweck haben, die aufruhende Last zu vermindern ,
sondern auch für das Auge einen .hübschen ,
abwechselungsreichen Eindruck erzeugen. Die
gesamte Betonierung wurde durch eine »or dem
Bau ausgestellte Betonmischmaschine ausgeführt,

welche nicht nur das Mischen , sondern auch das
Aufziehen des Betons selbsttätig besorgte . Otto
Böhmler errichtet eine Halle , wie sie in
ähnlicher Weise bereits auf einigen Bahnhöfen
im Rheinland ausgeführt ist. Auf einer Reihe
von Stützen , die in 10 m Abstand angeordnet
und durch einen kräftigen Unterzug der Länge
nach miteinander verbunden sind , ruht, und
zwar — daS ist das Bezeichnende an der Kon¬
struktion — ohne jede Verwendung von Krags-
trägern, die Dachdecke, die von der Milte an
nach beiden Seiten flach abfällt und je 4 m
weit ausladet. Die Querschnitts -Abmessungen
der 55/55 em starken , rechtwinklig gewählten
Stützpfeiler sowie des verbindenden Unterzugs
sind durch die Größe der bei einseitigem Wind¬
druck auftretenden exzentrischen Belastungen be¬
dingt . Alle 3 Bauwerke stellen , jedes in seiner
Art , einen kleinen Teil der vielseitigen An¬
wendung deS Eisenbetons dar und sind geeignet,
durch ihre kühnen Formen nicht nur dem Fach- ;
mann , sondern auch dem Laien einen Begriff
davon zu geben , welche Bedeutung diese Bau-
weise heutzutage erlangt hat.

Neuenbürg , 13 . Mai. Die Bezirks-
kriegerversammlnng in Schömberg am letzten
Sonntag war zahlreich besucht ; es waren 28
Vereine vertraten . AuS den vom Schriftführer
vorgetragenen Rechenschaftsberichten war u . a .
zu entnehme » , daß die Bezirksverbandskasse
einer Stärkung bedarf. Ls wurde der Jahres¬
beitrag denn auch von 5 aus 10 Psg . pro
Mitglied erhöht . Die Erhöhung soll gleich¬
zeitig zur Bestreitung der Kosten der beschloss ,
enen Kollektivhaftpflicht- Bersicherung dienen .
Die Bezirkssterbekaffe hatte im verflossenen
Jahr 18 Sterbesälle ä. 100 Mk. zu reguliere » . !
Dem Bezirksverband gehörten im Berichtsjahr !
38 Vereine mit 1868 Mitglieder» an , der
Bezirkssterbekasse 27 Vereine mit 1008 Mit¬
gliedern . In den Bezirksausschuß wurden
aus die nächsten 4 Jahre die bisherigen Mit¬
glieder (Kamerad Bürkle -Otrenhausen , Elven -
Schömberg , Knöller-Neusatz , Kramrr- Dobel ,
Kübler-Calmbach, Weßinger- Birkenfcld) wieder¬
gewählt . Neu hinzugewählt wurde der Vorstand
deS Wildbader KriegervereinS , Kamerad
Stadtpfleger Gut bub . Die Wahl des Orts
der nächsten BezirkSversammlung fiel auf Con¬
weiler . Mit derselben soll die Feier des
25jährigen Jubiläums de- dortigen Militär -
vereinS verbunden werden.

Calw , 14. Mai . Auf dem 610 Meter ,
hohen Daumen bei Stammheim und aus dem
590 Meter hohen Jägerberg bei Althengstett
werden Aussichtstürme errichtet .

Tübingen , 12 . Mai . (Strafkammer.)
DaS Dienstmädchen Lina Strinz von Stamm¬
heim hat aus dem Geschäft deS Konditors
Marquardt in Calw mindestens 1000 Eier,
10 Zuckerhüte , 10 Pakete Würfelzucker, 12
Psd . Butter . 15 Pfd . Kaffeebohnen , Liköre ,
Zigarren, Schokolade und dergleichen entwen¬
det . Wert mindestens 172 Mk. Der größte
Teil der gestohlenen Waren kam zu der Nach¬
barin Margarete Nothacker , Fabrikarbeiterr¬
ehefrau , die damit einen Handel trieb . Die
Angeklagte Strinz machte geltend, die Roth-

acker habe sie in geradezu aufdringlicher
Weise zu den Diebstählen verleitet , ihr zu
Weihnachten ein Kleid geschenkt und immer
gesagt , die früheren Dienstmädchen hätten auch
gestohlen . Die Nothacker will nur einmal
eine kleine Anzahl Eier von der Strinz für
Waschen und Flicken erhalten haben, nicht
wahr sei, daß sie der Strinz ein Kleid
geschenkt habe , das Kleid habe 12 Mk. geko¬
stet . Die Strinz wurde wegen Diebstahls
zu 3 Wochen und die Nothacker wegen An¬
stiftung und einfacher Hehlerei zu 4 Wochen
Gefängnis verurteilt. Gegen letztere war
ein Jahr Zuchthaus beantragt.

CarlSruhe i . -Schlesien , 15 . Mai . Der
König von Württemberg ist kurz nach 9 Uhr
zu einem lOtägige» Jagdaufenthalt hier einge¬
troffen .

Peking , 7 . Mai . (Riesenkatastrophe
in China ) . In Hankan , dem Mündungspunkt

! des Hanstromes in den Jangtsekiang , hat sich
eine Doppelkatastrophe zugetragen . In der
Nacht geriet eine von den Hunderten der in
der Hanmündung dichtgedrängt ankernden
Dschunken , die mit Petroleum geladen war,
bei heftigem Sturm in Brand und trieb
stromab in den Jangtse, zahlreiche andere
Fahrzeuge aller Art wurden vom Fever er¬
griffen , nahmen denselben Weg und gefähr¬
deten die am Jangtseufer liegenden Pontons ,
Helks und Dampfer . Gleichzeitig setzte vom
oberen Han her eine große Flut ein , die das
Wasser in 12 Stunden um 5 Fuß steigen ließ.
Die i » der Zeit des niedrigen Wasserstandes
bis dicht an den Fluß , ja oft in diesen hinein
gebauten Hütten mit ihren Bewohnern wurden

l in kürzester Zeit weggeriffen ; in den sich bilden-
! de» gewaltigen Strudeln wurden die vom Feuer

verschont gebliebenen Dschunken und ZenopanS ,
ja selbst mehrere Dampffähren in die Tiefe ge -
zogen . Anfangs schätzte man die Zahl der ver¬
nichteten Fahrzeuge auf 600 , die der Toten
aus 900 . Jetzt stellt eS sich aber heraus , daß
daS entfesselte Element schon auf dem Laufe
des Han gewaltige Verwüstungen angerichtet
und zahllose Opfer gefordert hat . Die durch
den Eintritt des Han in den Jangtse gegenüber
von Wutschang sich bildende Unlerströmung
läßt die Leichen erst bei Dang Lo , das ist 15
Seemeilen unterhalb HankauS, an die Oberfläche
kommen , und hier wurden schließlich 5000
Tote angcschwemmi . Der materielle Schaden
beläuft sich auf Millionen Taels . Nach einer

f chinesischen Zeitung Hai ein amtliches Telegramm ,
> das die Anwohner und Schiffer warnen sollte ,
sechs Stunden uneröffnet im Amtszimmer des
von seinem Posten abwesinden chinesischen Wasser¬
polizeibeamten gelegen .

New - Aork , 13 . Mai . Furchtbare Wirbel¬
stürme in Arizona , Nebraska und Illinois zer¬
störten mehrere Ortschaften und Farmen . Die
Ernten sind vernichtet , über 40 Menschen ge¬
tötet und mehrere hundert verletzt . In Omaha
verloren 12 Menschen das Leben . ES ist der
heftigste Tornado, von dem der Osten Nebras¬
kas je heimgesucht worden ist . Die Hälfte
der Stadt Louisville ist dem Erdboden gleich¬
gemacht .



Hlntevhcrktenöes .

Das getupfte ZZand.
Von Conan Doyle .'

Autorisiert . Nachdruck verboten.
(Fortsetzung.)

„ Vortrefflich. Du hast doch nichts gegen
diesen Ausflug , Watson ? "

„ Nicht das geringste .
"

„ Dann werden wir uns also beide einfin»
den . Und was tun Sie selbst, jetzt ? "

„ Ich möchte gerne noch ein paar Sachen
besorgen, weil ich gerade hier^ bin . Doch
will ich mit dem Zwölfuhrzng wieder nach
Hause fahren , so daß Sie mich rechtzeitig
dort treffen werden. "

„ Bald nach Mittag dürfen Sie uns er¬
warten . Ich habe selbst noch einige kleine
Angelegenheiten zu erledigen . Wollen Sie noch
bleiben und etwas frühstücken ? "

„ Nein , ich muß gehen . Es ist mir schon
leichter ums Herz , seit ich Ihnen anvertraut
habe , was mich bedrückt . Ich will jetzt nur
an unser Wiedersehn heute nachmittag denken .

"
Sie zog den dichten schwarzen Schleier wieder
über ihr Gesicht und verließ das Zimmer .

„ Nun . was hältst du von der Sache ,
Watfon ? " fragte Holmes , sich in seinen
Stuhl zurücklehnend .

„ Es scheint mir eine höchst dunkle , un¬
heimliche Geschichte "

„ Allerdings recht dunkel m>d recht unheim¬
lich .

"
„ Und doch , wenn , wie die Dame sagt ,

Fußboden und Wände ganz in Ordnung sind ,
und durch Tür , Fenster und Kamin nichts
hereinkommen konnte , muß unzweifelhaft die
Schwester zur Zeit ihres rätselhaften Todes
allein gewesen sein . "

^ „ Wie erklärt sich dann aber das nächtliche
Pfeifen und die höchst eigentümliche Aeußerung
der Sterbenden ?"

„ Das kann ich mir nicht denken . "
„ Dieses nächtliche Pfeifen , die Anwesen¬

heit einer Zigeunerbande , die mit dem alten
Doktor auf vertrautem Fuß stand , und die
Tatsache, daß letzterer offenbar das größte
Interesse daran hatte, die eheliche Verbindung
seiner Stieftochter zu verhindern , sind starke
Verdachtsmomente . Wenn ich sie mit der
Andeutung der Sterbenden Zusammenhalte
und schließlich mit dem metallenen Klang , den
Fräulein Stoner gehört hat und der sehr
wohl von der Wiederbefestigung der Vorle -
gestange an einem Fensterladen herühren konnte ,
so will es mich doch bedünken , als dürften
wir hoffen , von dieser Grundlage aus des
Rätsels Lösung zu finden. "

„ Aber was sollen denn die Zigeuner ge- !
tan haben ? "

„ Davon habe ich allerdings keine Ahnung . "
„ Ich meine, gegen diese ganze Auffassung

ließe sich doch sehr viel einwenden. "
„ Das muß ich freilich selbst zugebcn ; ge-

rade deswegen gehen wir noch heute nach
Stoke Moran Ich muß mich überzeugen,
ob die Einwendungen stichhaltig sind oder
sich beseitigen lassen . — Aber , was zum Hen¬
ker ist denn das ! " rief er plötzlich aus.

Mit einemal war nämlich die Zimmectür
aufgeflogen, und eine gewaltige Männerge -
stalt in einem sonderbaren , halb gelehrten,
halb bäuerischen Aufzug hatte sich unter der¬
selben aufgepflanzt. Der Eindringling trug
einen hohen schwarzen Hut und einen Rock
mit langen Schößen, dazu Stulpenstiefel , und
in den Händen eine Reitpeitsche . Er war
so groß , daß er buchstäblich oben am Tür .
baiken anstieß, und ss umfangreich, daß er
die Türöffnung völlig auszufüllen schien. Auf

seinem breiten , mit zahllosen Runzeln über¬
säten, sonnenverbrannten Gesicht spiegelten
sich olle schlechten Leidenschaften. Er wandte
den Blick bald mir , bald meinem Freunde
zu , und dabei gaben ihm seine tiefliegenden,
gelb unterlaufenen Augen und die weitvor¬
stehende schmale, fleischlose Nase das Aus¬
sehen eines grimmigen alten Raubvogels.

„ Welcher von euch beiden ist Holmes ? "
fragte er.

„ So heiße ich ; aber ich habe nicht das
Vergnügen . . .,

" antwortete mein Freund
ruhig .

„ Ich bin vr . Grimesby Roylott von Stoke
Moran .

"
(Fortsetzung folgt .)

Vkrssiekiüs
ävr vom 12 ./I 5 .Rai angemelckstenKremckeu.

kböläe, Br . 6 . Berlin
kböläe , Krl. I, . mit Leäienung Berlin
Orünxrveig, Krau Oarl Lsslingen
Motr , Krl . Lina Lsslingen
8pabn, Krl . Lina Münebsn
Benrieb, Br . K., Kommerzienrat Krankturta. M.
Benrieb, Krl . ckobanna Krankkurt a. M .
Bolttvart , Krl . Lertie Krankkurt a . M.

Hotel Lslll « viL«r
Loreei von Bogelanäsu , Br . Baron mit

Krau Oem . u . Bienersebatt Haarlem
0 »8M »» 8 ». I ! Z8V» >>»I»N.

Mrnckorter, Br . Max Rexingen
Lock , Uv . Obr . , Ktm . Sebütbaeb
M^eissenbübler , Ilr . Hans , Lim. Lsslingen

Mazmr , Br ., Oastbotbesitxer Bim
» . Kr» » «» O «V.

Oölrisr, Br . L. , Ktm . Langen
tt » 8tl ». Lun » lllirsvl ».

Sebuit^er, Krau mit Löebtsreben Stuttgart
MMer kr . ^ enckelin Ottenau

Lübbe , Ilr . Karl, Oberlanäesgeriektsrat
a . I). Oed. ckustisrat Kiel

^ äler, Hr. Max Berlin
». »He» liiick «

Seblsnek, Ilr . Olir . , krivatier öa^reutk
H «t «I ».

Bokmann, Ilr . o . Kempten
Hvt «I A » i8 «l».

Stollsteiner , Br . Olir . , Rentier mit Krau
Oem. Stuttgart

Lürkle , Br . 8 . , krivatier mit Krau Oem.
«Stuttgart

Sigmunck , Br . IiV ., krivatier mit Krau
Oem . Stuttgart

H « ni» :lu » Or « 88»»»» » .
M^aege, Krau Karisrube

L »rl IL« I » , üaväslsgsrtller .
Boos , Br . loset venkingen

lh' rlt » Lr »« 88 , Llst/.^arm.
Bärätteläer , Krau Matbilcke Mrnberg

IVoxenvörter lL»Ii» sr .
Kalle , Krau Laibronn (Lisas)

Ott « Ii «lH» «rt . ll »uptstr. 122.
Siedert Krl. ckobanna Mrnberg

lt »L « IK 2>l« » LH» K«r , Notr-gsr.
Oammerer , Kr. Maria ktronckort

0 ««DK M»tt .
Mössmer, Br . Reindarä , Sebutrmann a . v .

Stuttgart
Lsbreriu OI»ei '» «1« i>t«i .

Möller, Krl. Margarete Bresäen
I -ULÄVLK l?L«iAtvr . Hauxtstr. 107.

Ransedmeier , Br . loset Oöppingen
l' Vtitl««, ^ »Kirsimstr.

kbeurer, Krl . Klosterreiebenbaeb
W !U». l8e«I»er .

Läuner , Br . Obr. mit Krau Oem. kbilackelpbia
L »r1 l8vL» 1»»«i8t «r .

Mammele, Br . Labrikant Marbaek a . B.
8abubokvörvs .ltsr 8p ««r .

Bassturtlisr, Br . , Kapellmeister RaZax
s t Vrsilber .
^ Bolirmann, Br . 0 . , Brauereib . Kirelilieim u . 1.

lk'r . VisLbvi -, LsickmÄim.
kettenleoter , Br . Nax, Oas- unä Mtasser-

iverlrs-Oireletor Saarlouis
8olmbms.ollkr.

Issel , Krau Karoline mit Krl . Koeliter Bietern
Herrulttll « .

liVürtli , Luise . Ontertürlrireim
Klein , Kätlie Bntertürklieim
Berli, loset Bntertürlrlieim
Gelier, Kmma Bvtertürlelisim
Müller, Maria Bntertürklieim
Mgle , Karl Bntertürklieim
Küelitner , Kmma Bntertürklieim
Kpple, Kmma Bntertürklieim
Bielitentels , Otto Bntertürklieim
Banner, Berta Bntertürklieim
Book, Krieärike Lbingeu
lVeber, Mina - Serslieim
Kuelis, Rosa klieuiuMN

! Küdler , Lugen Beutürstenliütts
Kreuäel , Oustav Bietern

! Seliurr , Karl BuckivigsburZ
l Lberle , Oskar Lirkevtelä
^ SekiveMsr , Krieäriek Ball
- Marguarä , Oeor^ Kuttlingen
! Kaiser , iBtreä Keuerdaek
i Müller,

'tVillielm OöppivZen
«Kappel , widert Lbiugen
Ritr:, ^Villielm Markgröningen
Baug, lulius Buäivigsburg
Belcl , Karl VVillsliaek

! Lakl äer Kremäen . 555
Ll«t «1 »»»» A«1<k. Ik«88.

Klein , Br . K. Kanrleirat Kleiningerslieim
Bolxseliuk, Br . Kk . , Kunstgärtner Banau
Borst, Br . Lrnst , Ktm. Ooääelan

Remmel , Br . ^.lois , krivatier Bancksliut
Ci»8tt » ». !8«» » e.

Maurer , Br . Oottliilt , Oekonom Eicklingen
/ tt tt'O/- .

lk«8l«i-, I.SvsabsrAstr. 155 .
Maxer , Krl . Lina Stuttgart

Oi :»I<«» i88^» 8t»tiv » .
Baiser , Krau Staätptarrer Oberriexingen

Vill » Mi 8»1k«tt ».
killner, Krl . Bslene, tecbn . Bebreriv Oöpeniek
killnsr, Krl . Llsbetb , Bebrerin Oöpeniek
Kalle , Br . Kran/, Kautmann mit Krau

Oem. Berlin
H »» 8 W «1,tti 8«;» .

Masebke, Br . B . , Regierungs- u . Laurat Bannover
mi » Ovr »» »» H».

kreusstreunck, Br . .̂leancker , Bankbeamter
mit Krau Oem . Berlin

Busser, Krau Obarlotte VOen

Stcrnöesbuch- GHronik .
der Stadt Wlldbad

vom S . bis IS. Mai 1908 .
Geburten .

5 . Mai . Baetzner, Karl Wilhelm, Stadtschultheiß
hier, 1 Tochter . ,

9. „ Bauer, , Valentin , Holzhauer m Sprollen¬
haus , 1 Sohn .

12 . „ Weimert, Christian Friedlich , Schreiner-
meisler hier, 1 Tochter .

Eheschließu ngen :
9 . „ Großmann , Adolf Friedrich, Hotelsekretär

hier, und Kemps , Hedwig Luise Charlotte hier.
» . „ Steinhart . Franz Josef , Eisenbahnprakti¬

kant I . Ol . in Ludwigsburg und Krimmel,
Elise Pauline Emilie hier .

14. „ Stöcker, Ernst , Kaufmann in Sulz und
Kübler, Emma , Wilhelmine hier. .

Aufgebote :
11 . „ Schädel , Clement , Kaufmann hier und

Albrecht Maria , Modistin in Kempten.
Gestorbene :

11 . „ Bauer , Christian , Taglöhner hier, 67
Jahre alt.

12 . „ Eberle , Rudolf Friedrich, Sattlermeister
hier, 56 Jahre alt .

Lvlsgv tur krottoirs u . Keller
Vavbpappe,IIvl2evmeiit , kertlgv
Liuckeekuugeu , IsoBerpapps ,
^spbaltkltt , vaeblaek , Kardo -

Bueum, karkettaspbalt .
Stllttgllttkl' u. leer^esoM v. SeeLer, AnttM 1^ '°

Meine kraxis belmcket sieb seit 1 . Mai

LllllüMt IXI. üorwLllll,
Baebtolger von Herrn kartik .

ll> !8WttS« tj l
'

.



Nervöse und Herzleidrnde
gibt es kein bekömmlicheres tägliches Getränk als Kathreiners
Malzkaffee. Er bietet vollen Kaffeegenuß, ohne jedoch aufzuregen
öder sonstwie nachteilig zu wirken, denn er enthält keine schädlichen
Stoffe .

Kathreiners Malzkaffee ist ein selbständiges Genußmittel und
liefert ohne jeden weiteren Zusatz das vorzüglichste Kaffeegetränk.

In 18 Jahren bewährt und täglich von Millionen getrunken.
Allein echt in den bekannten, durch Siegelmacke verschlossenen
Paketen mit dem Bildnis des Pfarrers Kneipp und der Firma
Kathreiners Malzkaffee- Fabriken .

,
W i l d b a d .

I / ahrms -Verjleigeluug .
Nächsten Montag,den 18 . Mai

nach 1 Uhr
werden beim Turnplatz öffentlich

gegen Barzahlung
versteigert :

Mannskleider ,
'Hemden, Strümpfe ,

1 Koffer und Verschiedenes.

Mm 8psiUlii
frisch gestochen aus eigener
Plantage , ( wesentlich schmack¬
hafter als die Schwetzinger),
hat bis Ende Juni zu 50 Pfg.
d . Pfd . abzugeben.
6. L. 8ktimiM, iMffsn L. ff .

ekctnntmclchung .
Zum Schutze der in der Stadt , in Feld und Wald angebrachten

Orientierungszeichen für Spazierwege und der von dem Schwarz¬
waldverein auf hiesiger Markung cingeführten Wegweiser und Mar¬
kierungen werden, unter Aufforderung an die Einwohnerschaft zur
möglichsten Schonung und Inschutznahme dieser dem Fremdenverkehr
dienenden Einrichtungen , die nachstehenden gesetzlichen Bestimmungen
zur Nachachtung bekannt gegeben .

Artikel 32 des Polizeistrafgesetzes. Mit Haft bis zu 14 Tagen
oder an Geld bis zu 60 Mk . wird bestraft, wer vorsätzlich unbefugt
Wegweiser entfernt oder unwirksam macht .

Artikel 38 des Forstpolizeigesetzes. Mit Haft bis zu 8 Tagen
oder mit Geldstrafe bis zu 30 Mk. wird bestraft , wer unbefugt in
fremdem Walde die zur Bezeichnung des Wegs gelegten Steine oder
sonstige Zeichen entfernt oder in Unordnung bringt.

Man bittet Verschlungen hiegegen zur Anzeige zu bringen .
Wildbad, den 13. Mai 1908.

Stadtschultheitzenamt:
B ä tz n e r .

lilkillllisil , den 16 . Nai 1908.

VSNkTSAUNA.
kür die violen vodltuonäon Leveise

teiloebmender Liebe, clio uns väkrevd clor
'Xraukboit und Livsekeidev unseres 1. Oat-
ten, Bruders und SebvaMrs

kritr Lbsrlo
2u teil wurden , besonders aueb tür die vielen

ölrunenspellden sxreeden vir aut diesem
^VeZe unsern borrd. Dank aus.

Im dlamen der trauernden Hinterbliebenen :
die Oattin :

Orangesternl
Blaustern )

Vioketstern ^
Grünstern t ».ft,
Braunstern , ^
Norddeutschen Woll - Kämmerei und
Kammgarn -Spinnerei in Bahrenfeld .

Stern¬
wollen !

Rotstern

Leere

W« MN - « . Wchlchk »
kauft und holt ab . Gest . Offerte mi ? etwaiger Stückzahl unter
W . Jäger an die Exp . d. Bl. erb.

D !» Vvr8 « «I» ÄlkviLvALAt , äass

in IVürksIn Ln 10 kkx . kür 2 TsUsr Snxps van unsrrsioktsr Kilts unü Vkoblgs .
sekmselc sinä. Nur mit Vtasssr in vsniZsn Ninutsn ruLnbersitsn . Lsstens
smxkodlsn von Ourl IVillrc lin Volt .

Wildbad , den 16 . Mai 1908 .

Tiefbetrübt machen wir Verwandten ,
Freunden und Bekannten , die schmerzliche
Nachricht, daß eS Gott dem Allmächtigen
gefallen hat , unsere liebe gute Tochter ,
Schwester, Schwägerin und Tante

Anna Gnnthner
im Alter von 17 Jahren nach langem schwe¬
ren Leiden, heute früh 5 Uhr zu sich ins

bessere Jenseits abzurufen .
Die trauernden Hinterbliebenen :

küii-istins Lünitmkn
mit ihren Kinder«.

Die Beerdigung findet am Montag nachmittags
S Uhr statt .

« Lssor , «lv MMtvsLrlwkes

r" ,» *iSl8»S §
luxnkls eodt in rvtsu 6art -

' so v, . rois -saiis LS n«.

golnrteti in VIM ». m

? ür äSQ Loiuitg .§
ist die keiuste dlaokspeise

vr . vstksr'3 VLmUs-Lröwö-
Zutaten : 1 Päckchen Or . Oellror ' 8 Voi »i1Hir -2l « « ker , 3 Ei -r ,

76 Gramm Zucker , Liter Mi ch , 80 Gramm vr .
oder feinstes Stärkemehl. - Zubereitung : In einem

Emaille-Topf rührt man das Eigelb mit dem Zucker und Vanillin¬
zucker schaumig , gibt 6 Eß 'öffel voll Wasser und nach und nach das
Gustin hinzu- Zuletzt gießt man noch die Milch zu und bringt das
Ganze unter fortwährendem starken Rühren zum Kochen . Wenn
die Masse einige Male aufgekocht ist, nimmt man sie vom Feuer
und mischt mit dem Schneebesen das zu steifem Schnee geschlagene
Eiweiß darunter . Die fertige Vanille -Creme wird in eine GlaS-
schale gefüllt und zum Erkalten beiseite gestellt. Vor dem Servieren
kann man mit Makronen , Gelee , Früchten u . s w . garnieren .

Diese Creme eignet sich auch sehr gut zum Füllen von Törtchen
und Cremeschnittchen .

» r. Oetkers Rezepte erhält jeder auf Verlause « umsoust und
postfrei.
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Me ! , Lenen , kMervsien
in grösster ^ us^ abl

SLH2ö HinricktMZöü — Lraut - ^ U33tLttM§sn
in ĵsäsr krsislaAs, kür ^

'eäsn 8taoä .

llsrrsu - , vswsll -, Liucker - Heicker
alle ^ euüsitsn äsr 8aisoo .

Naoukaelur - ZVarcii , Uiitcrvviisckc, 81i«ko1 , 8vkirme
Hüte , VorduiiKc etc. K«

lul. I11MLIM Usekl. kkorrdeiw
EWSSÄ- ILarl -F'risäried .s ^r , 83 .

- - n VsrkLut 3-uk Orsäit : u . p'SAön Dsar . - Li11i§ 8t6 ? röi86 . - Rsslls Lsäisiuui § .

! »v o v » «
r H » 0 K » '.

8oi >iikll80liM - -
I ickarkissu- 11. VsrLräLktvüs , tlar -
I tsnsslts — kvwxlstts Llarkissu
« liskert als Lperialitäc 211 Vetbrik-
> prsissu
I 2slts - uoä DsoLsukadrik
I kerLN . KedrullF M . , 8tM§Lrt,

Zum Verkauf von lebenden
Schnitt-Blumen , Obst u . Kruch¬
ten während der Hauptsaison wird
an frequentem Platze hiesiger
Stadt eine geeigneteVerkaufsstelle
evtl , kleinerer Laden gesucht.

Angebote m >t Beschreibung und
Preisangabe erb. unt. 8. 8 . 3337
an Rudolf Moffe , Stuttgart .

kortulla
Durch Kauf der Vcririebslicenz
eines in jeder Haushaltung spie¬
lend verkäuflichen Artikels , vom
Kaiser! . Patentamt, sowie in allen
Kulturstaaten geschützt , ist die
M Vertretung W
für Wildbad u . Umgebung gegen
kleinen Kaufabschluß zu vergeben.
Rentabilitätsberechnungen , Ab¬

schlüsse vorhanden . Branchekennt¬
nisse nicht erforderlich . Offert ,
»ub . 4749 an Haafenstein
u . Vogler A - G. , Stuttgart

KUgeleisen unü asüers aserkasat
vvrtvolltz QeZenstLu^s dsi Ssaüt « » A VO«

kllliiMtt ZelkeLLSLü
kllmimen leikenstiilver
sls 6 !e dsslsn kür VVäseke u . ttsu >
inilNiansnGsvß » v »»p >»odK

Sowttas , üeu 17 . Mai

WiMM -EM»«-
wezu Höst , einladet

Wmpp '
5 stoiel öellevue.

Line wirklich schöne und sorgfältige
Handschrift

Ammeln Milbail .
Die Mitglieder werden ersucht, ihre leeren Zimmer an-

zumeldeu, um eine Wohnungsliste herauSgkben zu können .

Ick Kaks mick in

DicäcrgclasMn.
Min Lurean keünäct siek

Lisctiolstrasse 453
göZsnndsr äsin Hotsl ^Valäkorn .

Z .sokt8Ln ^ Lli . IrioQ .

gewinnt man nur durch
Einzel -Unterricht

Da ich mich mit zedem einzelnen
Schüler gewissenhaft beschäftige , erziele
ichsowohl im Schönschreiben , als auch in

Buchführung ,
Maschinenschreiben,

Korrespondenz , kaufmän¬
nischem Rechnen, Wechsel-
lrhre , Comptoir -Arbeiten ,

Stenographie
rtr . stets vorzügliche Erfolge.

Bin auch nach Kräften bemüht , mei¬
nen Schülern passende Stellung zu ver¬
mitteln.
Eintritt zu einzelnen Kursen

jederzeit.
(ä Kursus 10—15 Mk.)

Tages - und Abendkurse .
Ausführliche Auskunft u. Prospekte

bereitwilligst durch die
Handrlslrhranstalt

„Merkur"
Pforzheim .

Telephon Nr . 1329 .
Auswärtige erhalten Schüler -

_
IVur S a ISS. franko
kostsll KVklrter, 1 kl»tsr Kreit, k««tvs rrillkte»

veutieli»» » K«Io>i»<Ir»titji «U,e>,t Mi kütuier.
döks rmck aititsa ,

Muetriert»
kretslv̂ e xr»tl»

and tr«a». I

xssstrl. isy, 871,4 8««od. e»dit>r ,
»jl . KUStviN , vllül»»r, LM»rt 324

Lmnijf Gsttesdieuste .
Kantate .

Vorm .
' iilO Uhr Predigt :

Stadtpsarrer Auch.
Nachm . 1 Uhr Christenlehre

mit den Töchtern : Stadtvikar
Lang .

Abends 8 Uhr Bibelstunde in
der Kleinkinderschule: Derselbe.

Tellen Nr. »». Redaktion , Druck und Berlag von A. Wildbrett in Wildbad.
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